
  

 

 

  

 
 

PRESSEMITTEILUNG 
 

Buchmesse 2024, Italien als Ehrengast präsentierte sich 

zwischen Vergangenheit und Zukunft auf der Buchmesse Turin. 
 

Turin, 14. Mai 2024 – „1988–2024, Italien in Frankfurt: Wurzeln und Zukunft“. So lautet 

der Titel des Panels, das am 9. Mai 2024 auf der Buchmesse Turin von Italien als 

Ehrengast der Frankfurter Buchmesse 2024 veranstaltet wurde. Im Blauen Saal kam es 

zu einem von der Tg2-Journalistin Carola Carulli moderierten Zwiegespräch zwischen 

Mauro Mazza, dem Außerordentlichen Beauftragten der Regierung für die Koordinierung 

der Aktivitäten im Zusammenhang mit der Teilnahme Italiens im Oktober, und Stefano 

Rolando, dem ehemaligen Leiter der Abteilung für Information und Verlagswesen des 

Ministerrates und dessen Vorgänger aus dem Jahr 1988. Eine Gegenüberstellung von 

Vergangenheit und Zukunft im Zuge von „Verwurzelt in der Zukunft“, das als Motto der 

italienischen Teilnahme an der 76. Frankfurter Buchmesse gewählt wurde. Wie bereits 

vor 36 Jahren, kreuzen sich auch in diesem Jahr die Wege Frankfurts und Turins: 2024 

ist nicht nur das Jahr, in dem die italienische Kultur auf der Frankfurter Buchmesse 

erneut im Vordergrund steht, sondern auch das Jahr, in dem Deutsch als Gastsprache 

der Buchmesse Turin besonders gewürdigt wird.  

Das Jahr 1988 ist deshalb von Bedeutung, weil Italien damals das letzte Mal als 

Ehrengast an der Frankfurter Buchmesse teilnahm und die Buchmesse Turin gleichzeitig 



  

 

 

  

 
 

zum ersten Mal veranstaltet wurde. Das Panel bot außerdem Gelegenheit für einzelne 

Einblicke in das von der AIE betreute Verlagsprogramm, das am 28. Mai in Frankfurt am 

Main bekannt gegeben wird: Wie der Außerordentliche Beauftragte Mauro Mazza 

bekannt gab, werden die drei talentierten Jungautorinnen Anna Giurickovic Dato, 

Maddalena Fingerle und Alice Urciuolo, die alle nach 1988 geboren wurden, Teil des 

Programms sein.  
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